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Mein theurer Freund!
10 Soeben erfahre ich von dem traurigen Ereigniß. Ich drücke Dir mit tiefgefühlter

Theilnahme die Hand, Dir und allen Deinen Angehörigen. Ich bin mit meinen
Gedanken bei Dir in dieſen ſchmerzlichen Tagen. Wenn Du ein wenig zur Ruhe
gekommen ſein wirſt, bitte ich Dich dringend um ein Wort der Beruhigung über
Deine Zukunft.

15 Ich begrüße Dich von Herzen
Dein

Paul Goldmann.
 

DLA, A:Schnitzler, HS.NZ85.1.3163.
Brief, 1 Blatt, 1 Seite, 397 Zeichen
Handschrift: schwarze Tinte, deutsche Kurrent
Schnitzler: mit Bleistift das Jahr »93« vermerkt

10 Ereigniß ] Am 2. 5. 1893 verstarb Schnitzlers Vater Johann Schnitzler an einer Blutvergiftung.
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